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Vorwort

Der  Tag  der  offenen  Tür,  der  am 
17.11.2012 stattfand, liegt nun schon einen 
Monat hinter uns. Dieses Jahr waren deut-
lich mehr Schüler und Lehrer beteiligt und 
wir glauben, dass das dem Tag gut getan 
hat.  Das  deutlich  ausgeweitete,  vielfältige 
Angebot,  die  sichtbare  Gemeinschaft  von 
Lehrern,  Schülern  und  Eltern,  haben,  so 
hoffen wir,  gezeigt,  was das Grabbe aus-
macht:  Wissensdurst,  Neugierde,  Leis-
tungsbereitschaft,  Leistungsvermögen, En-
gagement,  Kreativität,   deutliche Profilset-
zungen  im  musischen,  künstlerischen, 
sportlichen  und  naturwissenschaftlichen 
Bereich.  Diese  Mischung bewirkt  eine  At-
mosphäre, in der man sich wohlfühlt  bzw. 
wohlfühlen kann. Von daher sind wir zuver-
sichtlich  und  freuen  uns  auf  viele  neue 

Schülerinnen und Schüler aus den 4. Klas-
sen der Grundschulen, die mit der Anmel-
dung im Februar  2013 auch „Grabbianer“ 
werden wollen. Genauso wie die Schülerin-
nen und Schüler aus den 10. Klassen der 
Realschulen, die auf mehreren  Veranstal-
tungen erfahren haben - und sich natürlich 
auch weiterhin  erkundigen  können -,  wel-
che Angebote das Grabbe speziell für ihre 
Bedürfnisse zusammengestellt hat.
Wir wünschen all unseren Leserinnen und 
Lesern frohe Weihnachten, erholsame Feri-
entage und ein gutes neues Jahr 2013,
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Personalia
  
Für  eine Akademikerin  mit  einem wissen-
schaftlichen Studium in Biologie und Che-
mie hat Frau Hegge am 30. November ein 
seltenes  Jubiläum  begangen.  Sie  konnte 
auf  eine  40-jährige  Dienstzeit  zurückbli-
cken. Zum 31. Januar 2013 endet ihre akti-
ve Dienstzeit, sie geht in den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Nach ihrem Referendariat hat sie 1974 ihre 
erste  Lehrerstelle  am Grabbe-Gymnasium 
angetreten und ist ihrer Schule ein langes 
Berufsleben lang treu geblieben. Aufgrund 

ihrer  Fachkompetenz hat  sie  die  Entwick-
lung  in  ihren  Fächern  maßgeblich  mitge-
stalten  können  und  dabei  koordinierende 
Aufgaben  erfolgreich  übernommen.  Als 
Jahrgangsstufenleiterin hat sie vier(!) Jahr-
gänge  mit  großer  Umsicht  durch  den 
"Dschungel"  der  Ausbildungs-  und  Prü-
fungsordnung zum Abitur geführt. Das Kol-
legium verliert eine geschätzte Kollegin, die 
sich  dem  Grabbe-Gymnasium  stets  sehr 
verbunden gefühlt hat. 

http://www.grabbe-gymnasium.de/


Zwei  weitere  Lehrerinnen  werden  zum 
Halbjahr  aus  dem Grabbe-Kollegium aus-
scheiden. Frau Hermann (Bi/Sp) und Frau 
Kanning (Fr/Ek) gehen in die Altersteilzeit. 
Seit  2005 bzw.  seit  2003 arbeiten sie am 
und für das Grabbe-Gymnasium. Sie haben 
sich in dieser Zeit  engagiert  in ihre Fach-
schaften eingebracht und waren von ihren 
Schülerinnen  und  Schülern  geachtete 
Fachlehrerinnen. 
Wir  wünschen  unseren  drei  ausscheiden-
den Kolleginnen einen reibungslosen Über-
gang sowie gute Gesundheit und Erfüllung 
im nächsten Lebensabschnitt.

In  den  letzten  Wochen  haben  Frau  Dr. 
Brockmann  (De/Mu),  Frau Schwegmann 
(De/KR) und  Frau  Tannert  (Fr/Sp)  ihre 
Zweiten  Staatsexamensprüfungen  erfolg-
reich abgelegt. Herzlichen Glückwunsch! 
Die Einstellungschancen in NRW sind we-
gen des 2013 abgehenden doppelten Ab-
iturjahrgangs  und  danach  vermeintlicher 
Personalüberhänge  recht  eingeschränkt. 
Um so größer sind unsere guten Wünsche 
bei der Suche nach einer Stelle. 

Es ist wie ein Wunder, dass es der Schule 
gelungen ist,  ohne Vakanzzeiten eine der 
ganz wenigen Nachwuchslehrkräfte in Che-

mie für das Grabbe-Gymnasium gewonnen 
zu haben. Frau Schneider tritt nach ihrem 
Referendariat  zum 1.  Februar  2013  ihren 
Dienst bei uns an. Auch mit ihren weiteren 
Fächern  Mathematik  und  Pädagogik  wird 
sie uns helfen,  Lücken in  der  Unterrichts-
versorgung zu schließen.
Aus ihrer Zeit als Referendarin (De/Mu) am 
Grabbe-Gymnasium  ist  Frau  Fernandez 
vielen schon bekannt. Nach ihrer Babypau-
se erhält sie zum 1. Februar eine feste Leh-
rerstelle. Sie wird auch als Ensembleleiterin 
die Musik-Fachschaft verstärken.
Aus  dem schulscharfen Bewerbungs-  und 
Auswahlverfahren für die dritte neue Stelle, 
ausgeschrieben  mit  dem  Leitfach  Sport, 
wurde  Frau Tannert  als geeignetste aus-
gewählt.
Allen neuen Kolleginnen und Kollegen wün-
schen wir einen guten Start und eine erfolg-
reiche Arbeit zum Nutzen unserer Schüle-
rinnen und Schüler.

Die  große  Fluktuation  im  Lehrerkollegium 
hat zur Folge, dass zum Halbjahreswechsel 
vergleichsweise  viele  Lerngruppen  einen 
Lehrerwechsel  erleben werden.  Wir  bitten 
alle  Betroffenen um Verständnis für  diese 
unvermeidlichen Änderungen.        

Pädagogischer Tag 2013 

Vertretungsstunden  sind  unvermeidlich,  z. 
B. bei Erkrankung einer Lehrkraft, bei Klas-
senfahrten. Angesichts insgesamt verkürz-
ter Schulzeit möchten wir die Lernzeit  der 
Schülerinnen und Schüler möglichst effektiv 
nutzen. 

Dazu haben wir ein Konzept entwickelt, das 
Anfang des Jahres in der Lehrerschaft erör-
tert  wird.  Für  die  Vertretungsfälle,  für  die 
vom Lehrer kein Arbeitsmaterial für die Ver-
tretungsstunde vorbereitet  werden konnte, 
möchten wir  am  Pädagogischen Tag am 

12.  Februar  2013 Unterrichtsmaterialien 
entwickeln,  mit  dem  Schülerinnen  und 
Schüler  selbstständig  in  der  Vertretungs-
stunde unter  Aufsicht  eines  Lehrers  fach- 
spezifische  Lerninhalte  üben,  erarbeiten 
und vertiefen können. Wir möchten Sie als 
Eltern  und  Euch  als  Schülerinnen  und 
Schüler für diese Idee – die Lernzeit opti-
mal zu nutzen - gewinnen und um Ihre und 
Eure  Unterstützung  werben,  denn  davon 
profitieren wir alle. 

Der Arbeitskreis „Vertretungskonzept"



Schülerbetriebspraktikum

Das Schülerbetriebspraktikum für die Jahr-
gangsstufe 10 im Schuljahr 2013/2014 fin-
det von Montag, 27. Januar bis Samstag, 8. 
Februar 2014 statt. Der entsprechende Er-
lass des Schulministeriums regelt die Rah-
menbedingungen  für  das  Praktikum  als 
Schulveranstaltung.  Danach  kommen  als 
Praktikumsplätze nur Plätze im Nahraum in 
Betracht,  damit  eine  Betreuung  durch  die 

Lehrerinnen und Lehrer der Schule gewähr-
leistet ist. 
Für unsere Schule bedeutet das einen Um-
kreis von ca. 35 km, also unter Einschluss 
von  Paderborn  und  Bielefeld.  Weiter  ent-
fernte  Praktikumsstellen  werden  von  der 
Schulleitung nur in Ausnahmefällen geneh-
migt.

Safer Internet Day am Grabbe 

Das  Grabbe-Gymnasium  möchte  den  am 
05.Februar  2013  weltweit  stattfindenden 
„Safer Internet  Day“  zum Anlass nehmen, 
um seine jüngsten Schülerinnen und Schü-
ler über den sicheren Umgang mit dem In-
ternet und die möglichen Gefahren zu infor-
mieren. Wir werden dazu zwei Projekttage 
organisieren, an denen sich die 5.-7. Klas-
sen  unserer  Schule  in  Form  von  Work-
shops und Vorträgen mit dem Thema aus-
einandersetzen werden. Diese Projekte fin-
den am 19. und 20. Februar 2013 statt.

In schon gewohnter Weise wird Frau Schat-
tenfroh an diesen Tagen die sechsten Klas-

sen mit dem Thema Soziale Netzwerke ver-
traut  machen.  Die  Oberstufenkurse  Infor-
matik werden für die fünften Klassen einen 
Workshop zum sicheren Surfen im Internet 
organisieren  und  für  die  siebten  Klassen 
das  Thema  Cybermobbing  aufbereiten. 
Klassenweise werden die Schülerinnen und 
Schüler  dann  an  einem der  beiden  Tage 
den  entsprechenden  Workshop  durchlau-
fen.
Am Abend des 20.02.2013 laden wir dann 
alle  Interessierten  zu  einem Vortrag  über 
das Thema ins Grabbe-Gymnasium ein.  

Neues aus der SV

Unter dem Motto „Wir für Euch!“ trafen sich 
auf  der  SV-Tagung  in  Paderborn  wieder 
viele engagierte Schülerinnen und Schüler, 
um auch im Jahr 2013 den Gestaltungswil-
len der Schülerschaft am Grabbe-Gymnasi-
um unter  Beweis  zu stellen.  Schwerpunkt 
war  diesmal  die weitere  Ausarbeitung der 
Kernaufgaben unserer SV -  d. h. Wie kön-
nen wir bei der Lösung von Problemen und 
Missverständnissen  vermitteln  und  dem 
Mitbestimmungswillen  der  Schülerschaft 
Gehör verschaffen.

Aufmerksamkeit  erzeugen  wir  auch  durch 
ein von der SV in die Wege geleitetes neu-
es Projekt.  Unter dem Titel  „Ein Tropfen 
Hilfe ist mehr als ein Ozean voll Sympa-
thie – gemeinsam für Ghana“  nimmt die 
SV  am  Förderprogramm  für  Jugend  und 
Schule der Friedrich-Schiller-Universität zu 
Jena teil. Im Zentrum steht der weitere Aus-
bau  unseres  Kinderdorfprojektes,  welches 
auch im kommenden Jahr durch das große 
Engagement  der  Klassenpatenschaften 
und  zusätzliche  Spenden  voran  gebracht 
wird.  Hier  gilt  es  im  überregionalen  Ver-



bund mit anderen Bildungseinrichtungen für 
das Thema „Entwicklungshilfe“ weiterhin zu 
sensibilisieren und beispielhaft  voranzuge-
hen.  
Voran gegangen wird auch am 16. Februar 
2013  im  zweiten  Grabbe-Sportfestival  mit 
dem erneuten Aufeinandertreffen zwischen 
Schüler-  und Lehrermannschaften.  Um an 
den Erfolg von vor zwei Jahren anzuknüp-

fen, brauchen wir wieder euer Engagement, 
eure Teams und euren fairen Sportsgeist. 
Viele Teams – viel Freude. Diesen Ansatz 
folgten in den letzten drei Wochen vor al-
lem auch zwei unserer SV-Neuzugänge. Si-
mon  Faupel  und  Max  Wardecki  konnten 
durch  eine  beispielhafte  Werbekampagne 
die  Unterstufen-SV  aus  ihrem Dornrösch-
chenschlaf erwecken.

Osterskifreizeit 2013

Vom 22. bis 29. März 2013 macht sich wie-
der eine Gruppe von 52 wintersportbegeis-
terten Grabbe-Schüler  auf  den Weg nach 
Neukirchen am Großvenediger.  Im Gebiet 
der  Skiarena  Wildkogel  erfolgt  durch  die 
begleitenden  Lehrkräfte  wahlweise  Ski- 

oder  Snowboardausbildung  in  verschiede-
nen Leistungsstufen. 
Personelle  Unterstützung  erfährt  das  Ski-
team von Kollegen der Friedrich-von-Spee-
Gesamtschule  Paderborn,  die  ihrerseits  8 
Schüler auf die Skifreizeit mitnehmen.

Premiere für den Arbeitskreis Suchtprophylaxe

Der  Arbeitskreis  Suchtprophylaxe  des 
Grabbe-Gymnasiums freut sich, im nächs-
ten Jahr in den 7. Klassen ihr erstes Projekt 
starten zu können. 
Am  21.  und  22.  Januar  2013  wird  der 
Hauptkommissar M. Tölke von der Polizei 
Detmold die Schülerinnen und Schüler hin-
sichtlich diverser Drogen und ihrer Gefah-
ren aufklären. Wir freuen uns sehr über die-
se  Kooperation,  die  auch  in  die  Lehrer-
schaft getragen wird. 

So werden auch die Lehrerinnen und Leh-
rer auf der nächsten Lehrerkonferenz einen 
Vortrage zum Thema „KO-Tropfen“ vorge-
stellt bekommen. 

Wir  freuen  uns  auf  einen  guten  Start  ins 
Jahr 2013 mit noch vielen weiteren Aktio-
nen, denn  man kann nie zu viel über Dro-
gen wissen...

Der AK Suchtprophylaxe
Rie, Luc, Vri

Christian-Dietrich-Grabbe-Gymnasium
Küster-Meyer-Platz 2, 32756 Detmold

Sekretariat: Frau Schürgens, Tel. 0 52 31 - 99 26 14 – Frau Hammann, Tel. 0 52 31 - 99 26 15 
Telefax.: 0 52 31 - 99 26 16; Hausmeister: Herr Hauptstein  

E-MAIL: grabbe-gymnasium@schule-detmold.de - HOMEPAGE: www.grabbe-gymnasium.de
Auflage: 1350  - Redaktionsschluss: 11.12.2012 – Druck: Copycenter Detmold

http://www.grabbe-gymnasium.de/

	GRABBE – NACHRICHTEN  NR. 42       
	Informationen aus der Schule  –  für die Schule  –  Dezember 2012

